
Energieversorger: Franzosen müssen Verbrauch von Öl, Gas und
Strom senken!
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Ende 2022 drohen Knappheit und explodierende Preise. In einem offenen Brief rufen die drei
Chefs von TotalÉnergies, EDF und Engie die Franzosen dazu auf, ihren Verbrauch von
Treibstoff, Öl, Strom und Gas zu reduzieren.

Es ist ein beispielloser Notruf. In einem am Sonntag, den 26. Juni, veröffentlichten offenen
Brief fordern die Chefs von Engie, EDF und TotalÉnergies die Franzosen auf, ihren Öl-, Gas-
und Stromverbrauch sofort zu senken. „Die Anstrengungen müssen sofort, kollektiv und
massiv sein. Jede Geste zählt“, so die Unterzeichner. Ihrer Meinung nach ist das eine
Notwendigkeit, um eine Energieknappheit im nächsten Winter zu vermeiden. Aufgrund des
Krieges in der Ukraine kommt kein russisches Gas mehr in Frankreich an und die Importe aus
anderen Ländern können diesen Mangel nicht vollständig ausgleichen. Die Stromerzeugung
ist ebenfalls angespannt, da mehrere Atomreaktoren derzeit wegen Wartungsarbeiten
abgeschaltet sind.

Um Energie zu sparen gibt es einige sehr einfache Tipps. Beispielsweise sollte man daran
denken, den Gefrierschrank regelmässig abzutauen – das spart Strom. Töpfe beim Kochen
abzudecken spart 25% Energie und das Eco-Programm des Geschirrspülers spart bis zu 45%
Strom. Wenn man die Heizung im Schlafzimmer um 1°C herunterdreht, sinkt der
Energieverbrauch um 7%. Umweltverbände sind der Meinung, dass zunächst der Staat, die
Kommunen und Unternehmen notwendige Maßnahmen für Energieeinsparungen ergreifen
müssen.


